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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner!
Wir wünschen Ihnen ein erholsames Osterfest und bleiben Sie gesund. 
Ihre Gemeindeverwaltung sowie ihre Bürgermeisterin Andrea Beger

Als ich November vergan-
genen Jahres die Pflan-
zenfamilie der Heidekraut-
gewächse mit ihren zwei 
heimischen Pflanzengattun-
gen Calluna und Erica vor-
stellte, erwähnte ich zwar 
die Schnee- oder Winter-
heide (Erica carnea L.) hatte 
aber zu diesem Zeitpunkt 
kein ordentliches Foto. Das 
möchte ich hiermit nach-
holen. (Abb. 13591) Wie zu 
sehen, blühte sie auch 2023 
im Schnee von Nünchritz 
in verschiedenen Vorgär-
ten, aber auch auf Gräbern 
des heimischen Friedhofes. 
Auffällig die nadelförmig 
quirlig angeordneten Blätter 
und die aus der Blüte her-
ausragenden Staubblätter. 
An dieser Stelle sollte noch 
darauf verwiesen werden, 
dass auch die Heidel-, Prei-
sel-, Moosbeeren und der 
Sumpf-Porst (im Volksmund 
auch als Mottenkraut be-
kannt) zu dieser Pflanzenfa-
milie gehören. Wenn dieser 
Beitrag erscheint hat bereits 
der letzte Monat im 1.Quar-
tal begonnen. Der Frühling 
und Ostern wecken zu neu-
en Taten. Bei mir gehört um 
Ostern herum ein Spazier-
gang zur Leckwitzer Schan-
ze dazu, dort wo zwischen 
den zu dieser Zeit unbelaub-
ten Feldulmen am Boden 

Veilchen, die März-Veilchen 
(Viola odorata) blühen. In (1) 
ist zu erfahren, dass von den 
Veilchengewächsen (Viola-
ceaen) weltweit mit 20 Gat-
tungen und 800 Arten bei 
uns nur die Gattung Veilchen 
(Viola) mit 22 Arten heimisch 
ist. Diese lassen sich leicht 
miteinander kreuzen. Un-
ser Garten-Stiefmütterchen 
entstammt einer Kreuzung 
europäischer und asiati-
scher Arten. Neben diesem 
als Zierpflanze bekannten 

Stiefmütterchen sind es 
vor allem bei uns zwei wild 
vorkommende Arten, das 
Acker-Stiefmütterchen (Viola 
arvensis) und das Gewöhn-
liche Stiefmütterchen (Viola 
tricolor) (Abb. Viola arvensis)
(Abb. Viola tricolor) Letzte-
res ist seltener, die Blüten 
sind größer, dreifarbig-tri-
color. Die vorkommenden 
Farbstoffe wurden früher 
zum Färben benutzt. An-
ders beim Acker-Stiefmüt-
terchen, welches als Haus-

mittel gegen Entzündungen, 
Ekzemen, Schnupfen und 
zur Kräftigung des Immun-
systems verwendet und in 
der Schulmedizin gegen 
Schuppenflechte, Milch-
schorf der Babys und auch 
bei Erkrankungen der obe-
ren Atemwege eingesetzt 
wurde. Neben den bereits 
benannten Arten konnte 
ich bisher in Nünchritz und 
Umgebung auch noch das 
Sumpf-Veilchen (Viola palus-
tris), das Wald-Veilchen (Vi-

ola reichenbachiana), das 
Hain-Veilchen (Viola rivinia-
na) und das Behaarte Veil-
chen (Viola hirta) kennenler-
nen.

� Tilo Jobst

Pro-natura Elbe-Röder e.V.

Zwischen Winter und Frühling

 Abb. 13591

Abb. Viola arvensis Viola tricolor)

Quelle:
(1) R.Lüder „Grundkurs der 

Pflanzenbestimmung“ 
5.Aufl. 2011 Quelle und 
Meyer Verlag
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Persönliche Gratulationen durch die Bürgermeisterin
Es ist eine wunderbare Tradition in unserer 
Gemeinde, Jubilaren ab dem 90. Lebensjahr 
und Ehe-Jubelpaaren ab der Diamantenen 
Hochzeit persönlich zu gratulieren. Als Bür-
germeisterin möchte ich diese Tradition wei-
terführen und Ihnen, liebe Jubilare ab dem 
90. Lebensjahr und Folgejahren gern weiter 
persönlich die Glückwünsche der Gemein-
de Nünchritz überbringen. Sollten Sie sich 
einen Besuch zu Ihrem Ehrentag oder dem 
Ehejubiläum ab der Diamantenen Hochzeit 
wünschen, dann bitte ich Sie oder Ihre Ange-

hörigen um eine Zustimmung und die Abstim-
mung zu einer Gratulation mit meinem Sekre-
tariat, Frau Daubitz (035265 50022).

�  
 
� Ich freue mich auf das persönliche 
� Kennenlernen und Gespräch mit Ihnen.
� Liebe Grüße Andrea Beger
� Bürgermeisterin Gemeinde Nünchritz

Beschlüsse des Gemeinderates 
vom 27.03.2023

Beschluss R 06/23
Bekanntgabe eines in der nichtöffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 27.02.2023 gefassten Beschlusses –  
Stundung Verlängerung Urnenwand

Beschluss R 07/23
Annahme von Spenden

Beschluss R 08/23
Beschluss der Leitkriterien zur Ansiedlung von großflächigen 
Freiflächenphotovoltaikanlagen im Gemeindegebiet Nünchritz
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INFORMATIONEN

HOCHWASSEREIGENVORSORGE IN SACHSEN 
 
 
Infoseminar (online) zu Starkregen- und Hochwassereigenvorsorge im Freistaat Sachsen   
 
Extremwetterereignisse wie Starkregen oder Sturzfluten führen oft zu hohen Schäden. Diese Ereignisse können 
überall auftreten und jeden treffen, ganz gleich, ob sich das eigene Haus in der Stadt, auf dem Land, im Gebirge 
oder in der Nähe eines Gewässers befindet. Das Wissen um die Gefahren ist der sicherste Weg, sich und seinen 
Besitz bestmöglich zu schützen.  
 
Die sächsische Beratungsstelle zur Starkregen- und Hochwassereigenvorsorge stellt sich vor. Dazu laden wir Sie 
herzlich am 20. April (alternative Termine siehe beigefügtes Programm) in der Zeit von 10 bis ca. 13 Uhr zum 
Online Infoseminar „Hochwassereigenvorsorge in Sachsen - Ein Infoseminar rund um die Themen 
Hochwassereigenvorsorge, Hochwasservorsorgeausweis und Fördermöglichkeiten“ ein. 
 
Nähere Informationen zum Programm finden sie unter: 
 
http://www.bdz-infrastruktur.de  
http://www.bdz-hochwassereigenvorsorge.de  
 
Sie haben noch Fragen? Rufen Sie uns an oder schicken Sie uns eine E-Mail.   
 
Ansprechpartnerin: Dipl.-Geol. Antje Lange 
Kompetenzzentrum Hochwassereigenvorsorge Sachsen  
An der Luppe 2 
04178 Leipzig 
 
Telefon: 0341 44 22 979 
E-Mail: lange@bdz-infrastruktur.de  

Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 75
Wir schreiben das Jahr 1988, 
zwanzig Jahre nach der 
Übergabe eines für Nünchrit-
zer Verhältnisse seit dem  
19. Jahrhundert einmaligen 
modernen Schulneubaues 
an der Gartenstraße. Leider 
gab es seit der Einweihung 
der Schule im Außengelän-
de offene Restaufgaben. 
In all den Jahren gab man 
sich damit zufrieden, dass 
die Unterrichtsmittel für den 
Schulgartenunterricht in ei-
ner Garage hinter der Turn-
halle gelagert wurden. So 
begann der Unterricht am 
Tag erst einmal mit einem 
Gang dorthin. Mit Hilfe von 
R. Heinicke und in beson-
deren Fällen auch mal mit 
Kollegen (Janke, Richter, 
Käseberg, Kretzschmar) war 
ich dann von 1988-1990 
bemüht in dieser Hinsicht 
Abhilfe zu schaffen. Es war 
reine Eigeninitiative. Unter 
den damaligen Bedingungen 
war es nicht einfach Bauma-
terialien für ein Gartenge-
rätehaus heranzuschaffen. 
Die Gemeinde hatte grünes 
Licht gegeben und es dau-
erte seine Zeit bis ein Dach 
(Wellplatten) drauf war und 

im Oktober 1989 die Wän-
de verputzt werden konnten 
und ich am 6.2.1990 den 
Helfern am Bau im Gasthof 
Roda Dank sagen konn-
te. Das Gebäude war bei 
weiten nicht schön, erfüll-
te aber erst einmal seinen 
Zweck. All das geschah in 
einer Zeit, wo Familien nach 
dem Urlaub nicht mehr nach 
Nünchritz zurückkehrten, 
Unruhe im Land einzog. Ich 
erinnere mich noch, dass ich 
an einem Sonnabend nach 
dem Unterricht gegen Mit-
tag nach Hause kam und zu 
einer Zeit der Fernseher lief, 
was bei uns sonst nicht üblig 
war. Einen Teil der Übertra-
gung der Demo aus Berlin 
vom Alexanderplatz konn-
te ich vor der Grenzöffnung 
noch erleben. Später ver-
folgte ich auch die Gesprä-
che am Runden Tisch außer 
der Reihe. Man sprach von 
Veränderungen, die es auch 
bei uns in der Schule und 
im Privaten in der Folgezeit 
gab. Bald gehörte ich wie-
der vollständig zur Stamm-
schule und war von 1991 
bis 1992 Klassenleiter einer 
der neu gebildeten Spezial-

klassen, die leistungsstarke 
Schüler aus Nünchritz und 
Umgebung vereinten. Für 
diese nutzte ich die Bereit-
schaft der verschiedenen 
Schulbuchverlage (Klett, 
Cornelsen) mir kostenlos 
Freiexemplare der Biologie-
buchausgaben zu überlas-
sen. Meine Aufgabe vor einer 
Verwendung bestand dann 
darin, dass ich deren Inhal-
te mit dem gültigen Lehrplan 
verglich. Bezüglich meiner 
Tätigkeit im Schulgarten 
konnte ich wohltuend in ei-
nem Schreiben des Kreis-
schulrates vom 16.5.1991 

lesen: „Unter komplizierten 
Bedingungen ist es Ihnen 
gelungen, zur Entwicklung 
des Schulgartenunterrich-
tes beizutragen. Ihrer Lei-
tung ist es zu verdanken, 
dass an der F.-Wolf-Ober-
schule Nünchritz ein Schul-
garten mit Modellwirkung 
entstanden ist.” Aber schon 
im Laufe des nächsten 
Schuljahres war klar, dass 
die Polytechnische Ober-
schule aus DDR-Zeiten der 
Geschichte anheim fiel. Es 
sollte zukünftig Grund-, Mit-
telschulen und Gymnasien 
geben. Die Ausschreibungen 

für Bewerbungen waren im 
Lehrerzimmer zur Kenntnis 
zu nehmen. Meine Stamm-
schule sollte zukünftig eine 
Grundschule sein. Eine Vo-
raussetzung für die Bewer-
bung als Leiter war ein Fach-
schulabschluss, mehrere 
Jahre Berufserfahrung und 
möglichst ein Hochschul-
abschluss. Da ich all das 
aufweisen konnte, bewarb 
ich mich auch auf Anraten 
meines Chefs. Nach Prüfung 
meiner Angaben, einem Be-
werbungsgespräch und ei-
ner Hospitation traf ich am 
Telefon eine weitere berufs-
begleitende Entscheidung. 
Die Stelle in Nünchritz wird 
anderweitig vergeben, so 
der Schulamtsleiter. „In Rie-
sa/Weida werden zukünftig 
die Unterstufenklassen von  
4 POS in einer Schule ver-
eint. Dort brauchen wir sie.“ 
Nach kurzer Überlegung war 
ich bereit, noch nicht wis-
send was mich dort erwar-
tet. Der Schultyp war der, 
den ich von Nünchritz her 
kannte. 
�

� Tilo Jobst

3. Grundschule Riesa/Weida
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Gerhard Proske gehörte 
über viele Jahre zur Ge-
meinschaft der Meißner 
und Riesaer Autoren. Er 
hinterließ etwa fünfhun-
dert literarische Stücke, 
davon viele Natur- und 
Wanderbeschreibungen, 
persönliche Erlebnisse, 
historische Betrachtun-
gen verbunden mit Be-
schreibungen zu sehens-
werten Stätten unseres 
Landkreises und eine 
Reihe sehr bewegender 
persönlicher Geschichten. In der Lesung am 26.04.2023 
um 18.00 Uhr in der Stadtbibliothek Riesa, die 18.00 Uhr 
beginnt, werden Karin Proschwitz und Ursula Schubert mit 
ausgewählten Stücken aus allen Themenbereichen seines 
Schaffens an ihn als regionalen Autor erinnern. Der Eintritt 
zugunsten der Stadtbibliothek beträgt 2,00 Euro. Sie sind 
herzlich eingeladen. 

Es gibt wohl kein Motiv des 
Ortes Nünchritz, welches 
häufiger als oder auf Post-
karten bis in die heutige 
Zeit erschienen ist als der 
„Gasthof Nünchritz“. In sei-
ner gut zweihundertjährigen  
Geschichte hat er viele Be-
sitzer und Besitzerwechsel, 
Revolutionen und Kriege, ge-
sellschaftliche Machtwechsel 
erlebt und überlebt. Den Weg 
zum und den Beginn des 
„stehenden Schankrechts“ 
in Nünchritz 1822 schildern 
zwei Beiträge in den Beila-
gen „Unsere Heimat“ zum 
Riesaer Tageblatt aus dem 
Jahr 1929. Vor allem mit 
dem Fundus der Postkarten 
im Bestand des Museums 
Nünchritz, entstanden aus 
Schenkungen alter Nünchrit-
zer und Leihgaben Nünchrit-
zer Sammler, ergänzt durch 
die eine oder andere Ball-
karte, Konzertankündigung, 
Einladungen zu Vereins- und  
politische Versammlungen 
oder Theateraufführungen 
lässt sich die Bewegung der 
Zeit ab etwa 1880 nach-
vollziehen. Der Gasthof in 
Nünchritz an der Elbe, viele 
Jahrzehnte einprägsam un-
ter dem Namen „Elbgasthof“ 
bekannt, entwickelte sich 
zu einem geselligen und ge-
sellschaftlichen Zentrum der 
Gemeinde Nünchritz bis zur 
politischen Wende um 1990. 
Doch bis heute kann in dem 

mehrfach umgebauten Ge-
bäudekomplex der gastro-
nomischen Geselligkeit und 
sportlichen Betätigung nach-
gegangen werden. Es ist ein 
lohnendes Ziel die Sammlung 
und Erforschung zu diesem 
Gasthof fortzusetzen, da sich 
in seiner Geschichte auch 
200 Jahre im Leben der Ge-
meinde Nünchritz wiederfin-
den lassen. Längst sind nicht 
alle erwähnenswerten Details 
aus dem Dasein des Gastho-
fes Nünchritz mit dieser Aus-
stellung abgegolten. Stich-
worte sind hier Kindergarten, 
Kino, Bootshaus, Wohnun-
gen. Ein großer Dank an alle, 
die mit ihrem geschichtlichen 
Verständnis den Grundstein 
zur Ausstellung legten. Sie 
soll auch anregen, die Erin-
nerungen und vielleicht auch 
Erinnerungsstücke der heute 

noch lebenden Generationen 
an den „Elbgasthof“ dem 
Museum oder der weiteren 
Erforschung zur Verfügung 
zu stellen. Für eine Leihgabe 
wird sich in den Vitrinen noch 
ein Platz finden lassen. Das 
Museumsteam freut sich auf 
viele Besucher und anregen-
de Gespräche in der Ausstel-
lung.  Wer seine Erfahrungen 
weitergeben möchte, kann 
das ausliegende Blatt nut-
zen, um in Erinnerungen zu 
schwelgen oder wertvolle 
Informationen aus dem eige-
nen Erleben im und um den 
Elbgasthof aufzuschreiben 
und dem Museum zur Verfü-
gung zu stellen.  

�
� Herzlichen Dank! 
� Ute Keil im Namen 
� des Museums Team

EINRICHTUNGEN

Museum Nünchritz

200 Jahre „stehendes Schankrecht“ in Nünchritz

Öffentliche Schulbibliothek

In Büchern über Bücher

Die öffentliche Schulbibliothek Nünchritz ist in den Osterferien von Dienstag, den 11. April 
bis Donnerstag, den 13. April 2023 von 9.00 bis 14.30 Uhr geöffnet.

• 	Zum Welttag des Buches am 23. April 2023 schrieb Corinna Gieseler „Das Geheimnis des Bücherhüters“. Ein Kinderkrimi, in dem Momme und seine Freunde 
durch einen gruseligen Antiquariatsbesitzer witzige Abenteuer erleben. (Antolinprogramm, Lesealter ab 9 Jahre).

• 	Carl Kollhoff gehört zu den ganz besonderen Buchhändlern. Er ist „Der Buchspazierer“ im  berührenden Bestseller von Carsten Henn. Allabendlich bringt Carl 
auf dem Heimweg seine Ware und Menschen zusammen. Büchermacht sowie ein kluges, neunjähriges Mädchen helfen über ein Unglück hinweg.

• 	Mit den Frauen der Pack Horse Library bringt eine Bücherreiterin Lesefreuden in abgelegene Gegenden. So beschreibt es Jojo Moyes in der Liebesgeschichte 
„Wie ein Leuchten in tiefer Nacht“.

• 	Im Sach-Taschenbuch „Geschichte der öffentlichen Bücherei in Deutschland“ von Wolfgang Thauer und Peter Vodosek werden Lesegesellschaften und 
„Lesewut“ genauso ausführlich beschrieben wie einzelne Arbeitsgebiete der Bibliotheken. „Die Geschichte des Buches“ aus Meyers Jugendbibliothek ist 
dagegen ein farbenfroher, kindgemäßer Abriss über die Kunst des Büchermachens.

Pressemitteilung zur 
Gedächtnislesung Gerhard Proske 

Motto: Wer seine Heimat liebt 
hat immer ein Zuhause



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN Seite  505. April 2023

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

EINRICHTUNGEN

Für das kommende Schuljahr 2022/2023 su-
chen wir zur Ergänzung und Vervollständigung 
unseres schulischen Angebots noch engagierte 
und kreative Kräfte, die Ganztagsangebote im 
Nachmittagsbereich an unserer Schule anbieten. 
Wir bieten Ihnen eine Vergütung von 25 Euro pro 
Stunde sowie unter bestimmten Voraussetzungen 
die Möglichkeit der Finanzierung von Materialien 
bzw. Ausrüstung, welches Sie für die Umsetzung 
Ihres Angebotes benötigen. Wir freuen uns über 
Ganztagsangebote in allen möglichen und vielfäl-
tigen Bereichen. Besonders dringend suchen wir 

einen Nachfolger für die AG Modellbau ab August 
2023. Eine Einarbeitung ist schon eher möglich. 

Egal ob Sägen, Schleifen, Bohren, Kleben oder 
Feilen von Holz, in der AG Modellbau können Sie 
ihr Wissen und Können an Schüler weitergeben. 
Interesse geweckt? Dann senden Sie uns eine 
kurze Vorstellung Ihrer Person (tabellarischer Le-
benslauf) sowie ein aussagekräftiges Konzept für 
Ihr Ganztagsangebot im Nachmittagsbereich zu. 

Für Rückfragen/Absprachen stehen wir te-
lefonisch (035265 15 30 50) oder per Mail  
(info@ms-nuenchritz.de) zur Verfügung.  
(Ansprechpartner Frau Feister/Frau Hähne)

GTA-Kräfte für das kommende Schuljahr 2022/2023 gesucht!

Oberschule Nünchritz

Kurs 21
Auch im Schuljahr 2022/23 
gab es vom 20. - 27.03.2023 
wieder den Kurs21 an der 
Oberschule Nünchritz. Die 
Schüler der Klasse 7 er-
hielten dabei einen ersten 
Einblick in die Arbeit des 
Chemiewerkes, der Ausbil-
dungsstätte ASG und des 
Elektrozentrum Großenhain. 
Durch praktische Arbeiten in 
den verschiedenen Gruppen 
wurden erste Erfahrungen für 
verschieden Berufsgruppen 
aus Industrie und Handwerk 
gesammelt. Diese Woche 
soll dabei erste praktische 
Weichen zur Berufsorientie-
rung stellen. Es folgen in den 
nächsten Schuljahren weite-
re Orientierungshilfen für die 
Schülerinnen und Schüler bei 
der Berufswahl, dann auch 
in anderen Berufsbereichen. 
Am ersten Tag erkundeten die 
Siebtklässler das Nünchritzer 
Wackerwerk und lernten die 
dortigen Ausbildungsberufe 
(Chemikant, Chemielaborant, 
Elektroniker, Industrieme-
chaniker) kennen. Anschlie-
ßend wurden die Werkstätten 
und Labore der Anerkann-
ten Schulgesellschaft (ASG) 

erkundet und die Schüler 
konnten ihre Informationen 
über die chemischen Aus-
bildungsberufe sowie zu 
Berufen der Umwelttechnik 
ergänzen. Der zweite Tag 
stand voll im Zeichen der 
Gesundheit. Gemeinsam 
mit ihren Biologielehrerin-
nen Frau Dr. Götze und Frau 
Heins erarbeiteten sich die 
SchülerInnen Allgemeinwis-
sen zur gesunden Ernährung 
und setzten die praktisch 
in der Küche um. Mit Herrn 
Bleul wurden Übungen zur 
Gesunderhaltung des Kör-
pers erlernt. Und schließlich 
erfuhren die SchülerInnen 
bei zwei Kameraden der 
Wacker-Feuerwehr viel Wis-
senswertes zur Ersten Hilfe, 
welches auch gleich gemein-
sam geübt wurde. Die Grup-
penarbeit am Donnerstag 
brachte dann vor allem viele 
praktische Erfahrungen in 
einzelnen Berufsbereichen. 
Die „Jungen Chemikanten“ 
besichtigten die Anlage im 
Wackerwerk, erfuhren Wis-
senswertes über Ausbildung 
und Arbeitsschutz und führ-
ten Experimente durch. Die 

„Jungen Chemielaboranten“ 
stellten u.a. Mischungen im 
Labor her. Die Gruppe der 
„Jungen Industriemechani-
ker erwarben Grundlagen 
der Metallbearbeitung beim 
Bau eine Metall-Hasen. Die 
„Jungen Brandschützer“ 
erkundeten die Wache, die 
Feuerwehrtechnik und die 
Aufgaben der Werksfeuer-
wehr vor Ort.  Die „Jungen 
Elektroniker“ beschäftigten 
sich unter anderem mit den 
Aufgaben der Elektroniker im 
Wackerwerk bzw. im Hand-
werk beim Elektrozentrum 
in Großenhain. Bei prakti-
schen Arbeiten konnten die 
Schüler ihre Fertigkeiten un-
ter Beweis stellen. So bau-

ten die Schüler bei Wacker 
einen „Elektro-Hasen“ und 
eine Verlängerungsschnur. 
Beim EZG wurden zunächst 
Schaltungen geplant und 
dann in der Lehrwerkstatt 
gebaut. Die „Jungen Um-
weltforscher“ untersuchten 
im Labor Boden- und Was-
serproben bei der ASG. Dort 
lernten auch die „Jungen 
Metallbearbeiter“ Grundla-
gen der Metallbearbeitung 
kennen. So wurde ein Me-
tall-Puzzle gebaut. Erstmals 
in diesem Jahr konnten sich 
zwei Schülerinnen in der 
Werbetechnik bei nonmalus 
GmbH ausprobieren sowie 
zwei Schüler bei NMpro in 
der Holzbearbeitung. 

 Mit dem Erstellen interessan-
ter Berichte über die Arbeit in 
den Gruppen und dem Vor-
stellen vor der Klasse wurden 
am Freitag in der Schule die-
se praktischen Erkundungen 
reflektiert und den Mitschü-
lern vorgestellt. Die Woche 
wurde mit einer Fahrt nach 
Großenhain am Montag ab-
geschlossen. Dort lernten die 
Kursteilnehmer bei einer Be-
triebserkundung das Elektro-
zentrum Großenhain kennen 
und erhielten interessante In-
formationen über den Aufbau 
und die Wirkungsweise eines 
Solarfeldes. 

Wir bedanken uns bei den 
Mitarbeitern der Wacker 
Chemie AG Nünchritz, der 
Anerkannten Schulgesell-
schaft (ASG Nünchritz), dem 
Elektrozentrum Großenhain 
sowie von nonmalus GmbH 
und NMpro für die interes-
santen Tage und die gute 
Zusammenarbeit.

�Im Namen der SchülerInnen 
� der 7. Klassen
� E. Grimmer / 	
Praxisberater OS Nünchritz

E Z Glektro entrum roßenhain

eG
Ihr vielseitiger Spezialist für Elektrotechnik - seit 1956.

non malus GmbH
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WIRTSCHAFT

Wir wünschen Ihnen allen 
ein wunderschönes 
und frohes Osterfest.

 

Wir haben ab sofort neue Auftragsannahmezeiten:

Liebe Kundschaft bitte beachten!

07.30  Uhr –  08.30 Uhr
13.00 Uhr  –  17.00 Uhr

Am 05.04. und 06.04.23 haben wir geschlossen,
ab dem 11.04.2023 sind wieder für Sie da.

Montag – Freitag

WARUM ARBEITEN SIE NICHT BEI UNS 
ALS PHYSIOTHERAPEUT/ IN / *?

• faire Bezahlung
• angemessene Arbeitszeiten die flexibel planbar sind
• freiwillige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Fähigkeiten sollen in unserer Praxis weiterentwickelt werden
• wir sind ein aufgeschlossenes freundliches Team
• eine Praxis die sehr anerkannt ist und dadurch sichere wirtschaftli-

che Verhältnisse bietet

Unter vielen Gründen bei uns zu arbeiten hier die Wichtigsten:

Gesundheitszentrum Nünchritz

+49 35265/ 53847

Am Ufer 6, 01612 Nünchritz

info@gesundheitszentrum-nuenchritz.de

„Klein aber fein,
Schinken und Wein“

Dorfstraße 27, 01612 Goltzscha · Tel.: 0172 / 6074305

Fr.: 16.00 – 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 – 12.00 Uhr

Mo.: 16.00 – 18.00 Uhr

Mo.: 16.00 – 18.00 Uhr
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr
Sa.: 10.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Osterwoche

Presseinformation Wacker Chemie AG

Ausgelernt und bereit für das Berufsleben

Nünchritz, 24. März 2023 – 
Für 24 junge Auszubildende 
der Wacker Chemie AG Nün-
chritz liegen die Lehrjahre 
nun hinter ihnen. Im feierli-
chen Rahmen bekamen sie 
am Mittwoch ihr Abschluss-
zeugnis überreicht. Nun heißt 
es für die elf Chemikanten, 
vier Industriemechaniker, drei 
Elektroniker für Automati-
sierungstechnik, zwei Elek-
troniker für Betriebstechnik 
und vier duale Bachelor-Stu-
denten: Ausbildung bei der 
Wacker Chemie AG in Nün-
chritz offiziell abgeschlossen. 
Für sie geht es nun von der 
Berufsschulbank und dem 
Azubi-Sein direkt in den Be-
rufsalltag. Von den elf Che-
mikanten konnten vier ihre 
Ausbildung bereits frühzeitig 
im Sommer 2022 abschlie-
ßen. Zu Ihnen gehörte auch 
Martin Wand, der als Lan-
desbester die Ausbildung 
erfolgreich absolvierte. Alle 
elf erhalten genau wie die an-
deren Auszubildenden einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag 
bei der Wacker Chemie AG. 

Unter den dualen Studie-
renden schloss Franziska 
Schmiedgen im Bereich Ver-
fahrenstechnik ihr Studium 
mit großem Erfolg ab. Es 
waren sehr herausfordern-
de Lehrjahre, nicht zuletzt, 
weil die Pandemie gemein-
sames Lernen und Arbeiten 
zum Teil unmöglich machte. 
„Nichtsdestotrotz haben sich 
unsere Auszubildenden nicht 
von der Situation unterkrie-
gen lassen und ihre Lehre mit 
Bravour gemeistert,“ resü-
miert Dr. Jutta Matreux. „Wir 

sind stolz auf die erbrachten 
Leistungen und freuen uns, 
dass die jungen Kolleginnen 
und Kollegen den Standort 
fortan mit ihrem Einsatz und 
Engagement mitgestalten,“ 
so die Werkleiterin. Weitere 
Informationen zu den einzel-
nen Ausbildungsberufen und 
der Ausbildung bei WACKER 
finden Sie unter: www.wa-
cker.com/karriere 
Im kommenden Ausbil-
dungsjahr werden im  
Chemiewerk in Nünchritz 27 
Ausbildungsplätze vergeben. 

Ausbildung erfolgreich beendet: Die ausgelernten Auszubildenden der Wacker Chemie 
AG bekamen in Bergkeller in Großenhain ihre Zeugnisse feierlich überreicht.
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WIRTSCHAFT

Wir schließen 
unser  Fachgeschäft!

Ab sofort 
Totalräumungs-

verkauf!
Rabatte bis 70%

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 
oder unter www.raumausstattung-mittag.de

 Mo. – Fr. 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

Arbonia pflanzt eine Streuobstwiese
Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Arbonia Rie-
sa GmbH pflanzen Obst-
bäume auf dem Gelände 
der ZTS GmbH in Glaubitz 
- hier hat die Arbonia Rie-
sa seit Juli 2021 ihren neu-
en Firmensitz. Die Idee mit 
der Streuobstwiese ent-
stand bereits im letzten 
Sommer… „Klimawandel, 
Insektensterben, Umwelt-
schutz – diese Begriffe sind 
in aller Munde – doch vom 
Reden allein wird es nicht 
besser. Es wird höchste 
Zeit, dass jeder im Rahmen 
seiner Möglichkeiten einen 
Beitrag leistet, um unsere 
Welt ein bisschen schöner 
zu machen.“ – da waren 
sich die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Arbo-
nia Riesa GmbH einig und 
machten sich Gedanken, 
welchen Beitrag sie ge-
meinsam leisten wollen, um 
dem Klimawandel zu trot-
zen. Eine kleine Streuobst-
wiese sollte es werden, 
denn Obstbäume sind ja 
bekanntlich wahre Wun-
derwerke für die Natur. Sie 
bieten zahlreichen Insekten 
und Vögeln einen wertvol-
len Lebensraum, sehen 
besonders in der Blütezeit 
sehr schön aus, spenden 
ein schattiges Plätzchen 
für die Mittagspause und 
leckere Früchte kann man 
auch noch ernten. Die Idee 
eine Streuobstwiese an-
zulegen war also geboren 
und fand weitere Unterstüt-
zer: das ZTS in Glaubitz 
stellte eine Wiesenfläche 
zur Verfügung, wo die 10 
geplanten Obstbäume ge-
pflanzt werden konnten. 
Zur Finanzierung dieses 
Projektes verzichteten die 
rund 50 Mitarbeiter*innen 
der Arbonia Riesa GmbH 
auf ihre Weihnachtsprä-
sente im letzten Jahr und 
spendeten nun den Betrag 
gerne für die Umsetzung 
ihrer „Streuobstwiese“. 
Selbstverständlich packten 
auch alle tatkräftig mit an.  
Geschickt ausgewählt und 
zusammengestellt - mithilfe 
der fachkundigen Beratung 

der Baumschule Müller in 
Oschatz -  gibt es zukünftig 
sogar noch gesundes Na-
schwerk in der Mittagspau-
se.  „Wenn auch die Ernte 
in diesem Jahr vielleicht 
noch ausbleibt, so wollen 
wir doch optimistisch in die 
Zukunft blicken“ – so Ge-
schäftsführer Hubert Hein 
- „und bei vier verschie-
denen Apfelbäumen, zwei 
Birnen, zwei Kirschen und 
zwei Pflaumen ist für jeden 
Geschmack etwas dabei – 
doch in erster Linie geht es 
uns um den ökologischen 
Nutzen.“ Um die zukünftig 
anfallenden Pflegemaßnah-
men, wie beispielsweise 
Wässern und Baumschnitt, 
werden sich die Mitarbei-
ter selbst kümmern, mit 
freundlicher Unterstützung 
der ZTS und dem „Elbe-Rö-
der-Dreieck“. Der Betriebs-
rat sorgte mit Bratwurst 

vom Grill für das leibliche 
Wohl und findet: „die ge-
meinsame Pflanzaktion ist 
gleichzeitig ein perfektes 
Teamevent: schon bei der 
Vorbereitung halfen viele 
Kolleginnen und Kollegen 
gerne mit und das Pflanzen 
der Bäume ging wunderbar 
Hand in Hand - jeder nach 
seinen Fähigkeiten. Es tut 
einfach gut, gemeinsam in 
unsere Umwelt und unsere 
Zukunft zu investieren.“ 

Die Arbonia Riesa GmbH 
bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Unterstützern die-
ser Aktion. „Natürlich wür-
den wir uns sehr freuen, 
wenn auch andere Firmen 
diese Idee aufgreifen und 
somit eine ungenutzte Flä-
che zum Lebensraum ma-
chen - und damit unsere 
Welt ein bisschen bunter.“

 auf dem Festplatz am Bunker

am 30.April

Bildunterschriften: Teamarbeit für unsere Umwelt: gemeinsam pflanzen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Arbonia Riesa GmbH Obstbäume am 

Firmensitz (Abbildungen: Arbonia)
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VEREINSNACHRICHTEN
Freizeitinsel Riesa e.V.

Veranstaltungen
Der Verein Freizeitinsel Riesa 
e.V. engagiert sich aktiv in 
der Kinder- und Jugendarbeit 
und nimmt als anerkannter 
Träger der freien Jugendhil-
fe verschiedene Aufgaben 
im Landkreis Meißen wahr. 
Unsere Einrichtung bietet ein 
großes Repertoire an kos-
tenfreien Freizeitmöglichkei-

ten. Unsere Osterferien vom 
11.04. – 14.04.2023 haben 
dieses Mal ein mittelalterli-
ches Gewand:
Dienstag: 
Escape-Room in Leisnig 
(Kosten: 15,-€)
Mittwoch-Donnerstag: 
Ritternacht (Übernachtung)
Kosten: 35,- €) 

Freitag: 
Auf den Spuren des „weißen 
Goldes“ (Kosten:12,-€)
Auch die weiteren Ferien 
werden mit verschiedenen 
Tagesangeboten gestaltet. 
Am 15.04.23 von 14.00 bis 
18.00 Uhr laden wir alle Kin-
der und Familien zu unse-
rem Frühlingsfest in unserer 

Einrichtung ein. Es warten 
Bastelstationen, Spielstatio-
nen, eine Natur-Rallye sowie 
eine Hüpfburg auf euch und 
eure Freunde. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Unser 
großes Sommerferien-Pro-
jekt „Kinderspielstadt“ findet 
dieses Jahr zum 10. Mal statt 
und wir haben noch freie 

Plätze für unsere beiden Wo-
chen 17.-21.7. / 24.-28.7.23!
Wo findet ihr uns?
Canitzer Straße 56 / 01591 
Riesa / Tel. 03525-73 31 53
oder auf unserer Homepage/ 
Social Media http://freizeitin-
sel.site123.me/

� Wir freuen uns auf euch!

Elbe-Röder-Dreieck e.V.

Elbe-Röder-Dreieck wieder als LEADER-Gebiet ernannt
Das Elbe-Röder-Dreieck 
wurde wieder als LEA-
DER-Region in der EU-För-
derperiode 2023-2027 
bestätigt. Staatsminister 
Thomas Schmidt überreich-
te dafür am 01.03.2023 in 
Limbach-Oberfrohna dem 
Vereinsvorsitzendem Han-
nes Clauß, der Nünchritzer 
Bürgermeisterin Andrea Be-
ger sowie den beiden Mit-
arbeiterinnen im Regional-
management Anja Schober 
und Petra Vetter die Urkunde 
und den Genehmigungsbe-
scheid zur Bestätigung der 
LEADER-Entwicklungsstra-
tegie Elbe-Röder-Dreieck 
2023 – 2027 (LES). Von 2023 
bis 2027 stehen im Elbe-Rö-
der-Dreieck knapp 3,675 

Millionen Euro aus dem LEA-
DER-Fördertopf zur Entwick-
lung des ländlichen Raumes 
und außerdem 270.000 Euro 
zur Unterstützung der regi-
onalen Teichwirtschaft zur 
Verfügung. Zur Verwendung 
der Mittel wurde eine regions-
spezifische Förderrichtlinie 
entwickelt. Das regionale Ent-
scheidungsgremium (Koordi-
nierungskreis), das sich aus 
Akteuren der Region zusam-
mensetzt, entscheidet auf 
Grundlage der LEADER-Ent-
wicklungsstrategie, wer in 
den Genuss einer Förderung 
kommen wird.  Die Antrags-
formulare für die Förderung 
werden in den nächsten Wo-
chen verfügbar sein und die 
konkreten Termine zur Einrei-

chung von Fördervorhaben 
unter www.elbe-roeder.de 
bekanntgegeben. 
Kleinprojekteförderung für 
Vereine und Kirchgemein-
den im Elbe-Röder-Dreieck
Voraussichtlich ab 27.März 
2023 können Vereine und 
Kirchgemeinden wieder För-
dermittel für Kleinprojekte 
mit Gesamtkosten von max. 
20.000 Euro beantragen. Zur 
Erhaltung und Unterstützung 
des Vereinslebens und des 
Ehrenamtes im Elbe-Rö-
der-Dreieck stehen dafür 
insgesamt 75.000 Euro För-
dermittel zur Verfügung. An-
tragsteller können einen nicht 
zurückzuzahlenden Zuschuss 
in Höhe von 80 Prozent erhal-
ten. 

Anträge können beispiels-
weise gestellt werden für:
• 	die Durchführung von Sa-

nierungsmaßnahmen im 
Innen- und Außenbereich

• 	die Ausstattung von Ver-
einsräumen 

• 	die Anschaffung von 
PC-Technik und Maschinen 
oder

• 	die Gestaltung von Ausstel-
lungen und Durchführung 
von Öffentlichkeitsveran-
staltungen.

Die Kleinprojektanträge müs-
sen bis zum 28.April 2023 
beim Regionalmanagement 
eingereicht werden. Die Ent-
scheidung zur Förderwürdig-
keit der Kleinprojekte trifft der 
Koordinierungskreis Elbe-Rö-
der-Dreieck. Umsetzungszeit-

raum für die Projekte ist vom 
01.06.2023 bis 30.10.2023. 
Die Antragsteller müssen die 
Projekte zunächst vorfinan-
zieren. Die Auszahlung der 
beantragten Förderung er-
folgt bis Ende 2023.

Das Antragsformular und 
alle weiteren Informationen 
finden Sie ab 27.03.2023 un-
ter https://elbe-roeder.de/
foerderung2023/regional-
budget. Für Rückfragen und 
Beratung steht Frau Schober 
vom Regionalmanagement 
Elbe-Röder-Dreieck unter 
Tel.: 035265/51270 oder per 
Mail: rm@elbe-roeder.de zur 
Verfügung.

Elbe-Röder-Dreieck e.V.

Die „Frühlingsspaziergänge“ feiern 20. Jubiläum – 
und das Elbe-Röder-Dreieck ist mit dabei

Folgende Veranstaltungen 
werden im Aktionszeitraum 
durchgeführt:
• 	Montag, 01. Mai 2023 – 

Große Frühlingswande-
rung durch den Auwald in 
Zabeltitz. Bei einer etwa 
zweistündigen Wanderung 
erfahren Sie Wissenswertes 
über das ca. 300 ha große 
Naturschutzgebiet „Rö-
derauwald Zabeltitz“. Der 
Gästeführer erläutert die 
vielfältigen Beziehungen 
zwischen Flora und Fauna 
in einem der bedeutends-
ten Auwaldrelikte Sach-
sens. Während der Wande-

rung entlang des sich durch 
den Wald windenden Was-
sers, kann man vielfältige 
Beobachtungen machen.

	 Start: 10.30 Uhr 
	 Dauer: 2 Stunden
	 Länge: ca. 12 km
	 Treff: Bauernmuseum 

Zabeltitz, Hauptstraße 54, 
01561 Zabeltitz

	 Voranmeldung: über die 
Zabeltitz-Information unter 
Tel. 03522/ 304277 

	 Für Familien geeignet.
• Montag, 01. Mai 2023 – 

Gästeführung durch den 
Barockgarten Zabeltitz 

	 Erleben Sie den Barockgar-

ten Zabeltitz als einen der 
größten und besterhalte-
nen Anlagen nach französi-
schem Vorbild in Sachsen. 
Der Gästeführer erläutert 
zahlreiche Hintergründe zur 
Geschichte sowie zu Flora 
und Fauna im Barockgar-
ten. Am gleichen Tag findet 
auch die Saisoneröffnung 
des Bauernmuseums statt. 

	 Start: 14 Uhr
	 Dauer: 1 Stunde
	 Länge: 2 km
	 Treff: Bauernmuseum
	 Zabeltitz, Hauptstraße 54, 

01561 Zabeltitz
	 Voranmeldung: über die 

Zabeltitz-Information unter 
Tel. 03522/ 304277: 

	 Für Familien geeignet.
• Sonntag, 14. Mai 2023 – 

Gästeführung durch den 
Barockgarten Zabeltitz 

	 Erleben Sie den Barockgar-
ten Zabeltitz als einen der 
größten und besterhalte-
nen Anlagen nach französi-
schem Vorbild in Sachsen. 
Der Gästeführer erläutert 
zahlreiche Hintergründe zur 
Geschichte sowie zu Flora 
und Fauna im Barockgar-
ten. Am gleichen Tag findet 
auch die Saisoneröffnung 
des Bauernmuseums statt. 

	 Start: 14 Uhr und 16 Uhr
	 Dauer: 1 Stunde
	 Länge: 2 km
	 Treff: Bauernmuseum 

Zabeltitz, Hauptstraße 54, 
01561 Zabeltitz

	 Voranmeldung: über die 
Zabeltitz-Information unter 
Tel. 03522/ 304277: 

	 Für Familien geeignet.
Stöbern Sie unter www.el-
be-roeder.de/freizeit/, und 
entdecken weitere Tipps zu 
geführten Touren, Kultur- 
und Freizeiteinrichtungen 
oder regionalen Besonder-
heiten im Elbe-Röder-Drei-
eck.  
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Mitgliedergruppe der Volkssolidarität Nünchritz

Klubaktivitäten im Monat April

Seit 25 Jahren – 
„Mehr als nur Betreuung“

Pflegedienst Ansprechpartner: Kerstin Steuer
Glaubitzer Straße 23, 01612 Nünchritz

Telefon: 035265 / 60519 · Fax: 035265 / 53772
www.pflegedienst-steuer.de · pflegedienst-steuer@gmx.de

Gern unterstützen wir Sie bei alltäglichen 
Gängen, wie z.B. Einkaufen, Begleitung zu 

Ärzten, Spaziergängen etc.

Melden sie sich bei uns, 
wir helfen Ihnen gern weiter!

Sie benötigen Hilfe?

Interessenten bitte melden unter
Telefon: 035265/ 69 99 52

Hausfrau sucht Nebenverdienst 
als Haushaltshilfe bei Senioren

-  Einsatzort: Nünchritz, Glaubitz // ab sofort, ca. 6h/Woche

VEREINSNACHRICHTEN

Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im KluB
Aktuelle weitere Veranstal-
tungen: 
Mittwoch, 05.04.2023
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub
Donnerstag*, 06.04.2023 
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße

Mittwoch, 12.04.2023
14.30 Uhr, Geburtstagsfeier 
für unsere Mitglieder in der 
KITA „Kinderland“ und Ge-
sprächsrunde mit der BM`in 
Fr. Beger
Donnerstag*, 13.04.2023
07.30 Uhr, Treff am Bhf. Nün-
chritz zum 3. Wandertag 
2023 (Entlang der Gohrisch-
heide zum Sächsischen Feu-
erwehrmuseum)
Donnerstag*, 20.04.2023
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße

Für eure Planung:
Mittwoch, 26.04.2023
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub
 * alle diese Aktivitäten auch 
für Nichtmitglieder

Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um Anmeldung bei 
unseren Ansprechpartnern, 
da die Teilnehmeranzahl un-
ter Umständen begrenzt ist.

Der Vorstand der  
Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

„Photovoltaik – Solarstrom, der sich rechnet“
Die Veranstaltung wird gemeinsam von der 
ZTS GmbH Glaubitz und dem Elbe-Rö-
der-Dreieck e.V. organisiert und als Teil der 
sachsenweiten Aktion „Tag der Erneuerba-
ren Energien“ durchgeführt. Die Besucher 
erwarten spannende Fachvorträge rund um 
das Thema Photovoltaik. Informationen gibt 
es unter anderem zu:
• 	Aufbau, Einsatzmöglichkeiten und Investi-

tionskosten von Photovoltaikanlagen
• 	Rechtlichen Rahmenbedingungen
• 	Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten 
• 	 Eigenstromnutzung und Speicher-

möglichkeiten von Photovoltaikanlagen. 
Als Referenten sind Stefan Thieme-Czach 
(Sächsische Energieagentur – SAENA 
GmbH, Dresden) und Tobias Barth (Elektro 
Barth GmbH, Röderau) eingeladen. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Anmeldung bis zum 25.04.2023 un-
ter Tel.: 035265/51203 (Petra Vetter) oder 
Mail: vetter@elbe-roeder.de. Informationen 
zu weiteren geplanten Themen und Termi-
nen der Veranstaltungsreihe unter www.
elbe-roeder.de.

KOSTENFREIE VERANSTALTUNG

„PHOTOVOLTAIK - SOLARSTROM, DER SICH RECHNET“
Samstag, 29. April 2023, 10 Uhr - 12 Uhr

Technologiezentrum Glaubitz, Industriestraße A11

moderne Technik - Finanzierungsmöglichkeiten - Praxisbeispiele

es laden ein:

unter: 035265/ 51203 oder vetter@elbe-roeder.de 
weitere Infos unter www.elbe-roeder.de

Anmeldungen bis 25. April 2023

Wir haben noch wenige freie Plätze

Rehasport-

im Wellenspiel Meißen

Meldet euch bei uns unter:

Montag & Mittwoch  08.00 Uhr
Donnerstag:  19.40 Uhr

035265/ 53847

GESUNDHEITSZENTRUM
NÜNCHRITZ

JETZT ANMELDEN!

Wassergymnastik

 +  +  +  +  Anzeigen-Hotline +  +  +  +  

035265 / 689713  
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  VEREINSNACHRICHTEN

Samstag, 08.04.2023
 10.30 Uhr | D-Jugend

FSV Wacker Nünchritz : SV Borna
Sonntag, 16.04.2023

 14.00 Uhr | Herren
SV Lok Nossen : FSV Wacker Nünchritz

10.00 Uhr | D-Jugend
SV Hirschstein : FSV Wacker Nünchritz

Samstag, 22.04.2023
 15.00 Uhr | Herren

FSV Wacker Nünchritz : SpG Radeburg/
Tauscha 2

Samstag, 29.04.2023
 15.00 Uhr | Herren

TSV Merschwitz 1912 : FSV Wacker 
Nünchritz

Sonntag, 30.04.2023
 10.30 Uhr | D-Jugend

FSV Wacker Nünchritz : FV Zabeltitz

FUSSBALL - SPIELANSETZUNGEN

FSV Wacker Nünchritz 1913 e.V.

Samstag, 08.04.2023
09.30 Uhr | D-Jugend

TSV Merschwitz 1912 : Lommatzscher 
SV

11.00 Uhr | B-Jugend
SpG Borna/ Strehla/ Canitz : SpG Rö-

derau / Merschwitz

13.00 Uhr | A-Jugend
SpG TSV Garsebach/Weistropper SV/
Klipphausen : SpG Priestewitz/Mer-

schwitz
Samstag, 15.04.2023

13.00 Uhr | A-Jugend
SpG Priestewitz/Merschwitz : SpG Tau-

scha/Lampertswalde/Berbisdorf

13.00 Uhr | Herren
TSV Merschwitz 1912 2. : SpG Prieste-

witz 2./Zabeltitz 2.
15.00 Uhr | Herren

TSV Merschwitz 1912 : SV Traktor 
Priestewitz

Sonntag, 16.04.2023
 09.30 Uhr | D-Jugend

TSV Merschwitz 1912 : SV Lok Nossen
11.00 Uhr | C-Jugend

SpG Merschwitz /Röderau /Priestewitz : 
SV Grün-Weiß Ebersbach II

TSV Merschwitz 1912 e.V.

Müll nicht vergessen!
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Bioabfall: ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������  12.04.2023
Gelbe Tonne:�����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������13.04.2023
Restabfall: ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������17.04.2023
Papier:���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������28.04.2023

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Telefonnummer: 03525 / 529210
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Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

  KIRCHENNACHRICHTEN

Kirchgemeinde Glaubitz

Angebote für Jung und Alt

Begegnungsstätte Nünchritz  

Vereinigte Ev.-Luth. Christus-
gemeinde Zeithain

TERMINE, PROGRAMME UND ANGEBOTE

Gründonnerstag,
06.04.2023
18.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
Karfreitag, 07.04.2023
13.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
15.00 Uhr, Posaunenandacht 
zur Sterbestunde, in Glau-
bitz, Pfr. Scheiter & Posau-
nenchor Glaubitz
Ostersonntag, 09.04.2023
05.30 Uhr, Osternacht in 
Zschaiten, Rel.-päd. Thomas 
Deffke
09.00 Uhr, Gemeinsamer 
Gottesdienst in Glaubitz, 
Präd. Küfner
Ostermontag, 10.04.2023
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz, Pfr. i.E. Körber

Freitag, 14.04.2023
19.00 Uhr, Sing & Pray in 
Glaubitz, Th. Deffke
Quasimodogeniti, Sonntag, 
16.04.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Cl. Wendisch
Misericordias, 
Sonntag, 23.04.2023
10.00 Uhr, Gemeinsamer 
Festgottesdienst zum Bau-
abschluss in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter, Singkreis & Posau-
nen
Freitag, 28.04.2023
19.00 Uhr, Taize-Andacht in 
Glaubitz, M. Heinig
Jubilate, 
Sonntag, 30.04.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Prädn. Müller
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz, Prädn. Müller

Gottesdienste / Andachten

Karfreitag, 07.04.2023
10.30 Uhr, Gottesdienst in Lenz
15.00 Uhr, Gottesdienst in Seußlitz
Ostersonntag, 09.04.2023
06.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
und Osterfrühstück in Merschwitz
09.00 Uhr, Gottesdienst in Lenz
10.30 Uhr, Gottesdienst mit Taufe in 
Wantewitz	
10.30 Uhr, Familiengottesdienst in 
Strießen
Sonntag, 16.04.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in Merschwitz
10.30 Uhr, Gottesdienst in Wantewitz

Sonntag, 23.04.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst in Lenz
09.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
in Seußlitz
Sonnabend, 29.04.2023
17.00 Uhr, musikalische Andacht in 
Strießen
Sonntag, 30.04.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
in Wantewitz
15.00 Uhr, Seußlitzer Musiklese mit den 
Winzerinnen
17.00 Uhr, musikalische Andacht in 
Strießen

Nach gut vier Jahren Bauzeit und einigen Verzögerungen freuen wir uns nun sehr, dass die 
Baumaßnahmen in und an der Kirche Zschaiten abgeschlossen werden konnten. Wir danken 
allen Spenderinnen und Spendern, den beteiligten Firmen und vor allem Gott für alle Bewah-
rung. Dazu feiern wir am 23. April um 10.00 Uhr einen Festgottesdienst und freuen uns auf 
Ihr Kommen.

Gebetskreis:
wöchentlich montags, 18.30 
– 19.30 Uhr mit Pred. Seifert 
im Pfarrhaus Glaubitz
Hauskreis Glaubitz:
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info 
bei G. Schönfelder und 
J. Broschwitz, Tel.: 0152/ 
58949571
Frauenkreis Glaubitz:
Donnerstag, 6. April 2023, 
14.30 Uhr, Gemeinderaum 
mit Frau Bauer & Pfr. Scheiter

Christenlehre:	
dienstags, 16.30 – 17.30 
Uhr, (nicht in den Osterferi-
en)  Gem.-haus Glaubitz mit 
Gem.pädn. Angela Grübler
Konfirmandenzeit:
7. Klasse, Sonnabend, 22. 
April, 10.00 – 15.00 Uhr, Kon-
fitag in Riesa
Sing And Pray: 
Freitag, 14. April 2023, 19.00 
Uhr, Gem.-Haus Glaubitz
Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Herr Burkhardt, 

Tel.: 0175/ 6669103
Singkreis Glaubitz:
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-
Raum in Kirche Zschaiten, Fr. 
Giegold, Tel.: 0173/ 1615979
Kurrende:
22. April 2023, 9.30 – 10.15 
Uhr, im Gem.-haus Glaubitz 
mit Ulrike Giegold, Tel.: 0173/ 
1615979

Festgottesdienst zum Abschluss der Baumaßnahmen

Gesprächsabend:
Dienstag, 11. April 2023, 
19.30 Uhr,  Pfr. i.R. Busse, 
„Ernst Barlach – Bildhauer, 
Grafiker, Schriftsteller“
Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, 
9.00 – 10.30 Uhr, Fr. Azendorf
Frauenkreis:
Donnertag, 20. April 2023, 
14.30 Uhr, Fr. Leber
Teezeit:
Freitag, 14. April 2023, 17.00 
Uhr, Fr. Schneider	
Basteltreff:
Freitag, 21. April 2023, 17.00 

Uhr, Fr. Schneider	
Spielenachmittag:
Freitag, 28. April 2023, 17.00 
Uhr, Fr. Riedel
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Hr. Eisenhauer, 
Tel.: 03525/ 734319

Der Männerkreis trifft sich 
am Mittwoch, 12. April 
2023, 15.00 Uhr, im Gem.-
haus Glaubitz! Leitung 
Pfarrer Scheiter und Frau 
Bauer
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline

 BEREITSCHAFTS-
DIENST/ NOTRUF-

NUMMERN

WICHTIGE 
NOTRUF-

NUMMERN
Ärztlicher Notdienst: 
����������������������� 116117
Rettungsdienst: ��� 112
Polizei: ����������������� 110
Polizeirevier Riesa: 
������������ 03525 / 710-0
Abwasser: ������������������
03525 / 5034-0
Kostenfreies Service-
telefon: �����������������������
0800 / 6686868
(außerhalb der Be-
triebszeiten des AZV 
Elbe-Floßkanal)

Zahnärztli-
cher Bereit-

schaftsdienst
07./08.04.2028	
09.00 – 11.00 Uhr	
Carmen Damasty
Goethestraße 73
01587 Riesa
Tel. 03525/ 733564
09./10.04.2023
09.00 – 11.00 Uhr	
Dr. med.dent Heike 
Nickol
Mittelstraße 1a
01594 Hirschstein
Tel. 035266/ 82409


